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Wir danken Patric Rall 

für die Spende unseres 

diesjährigen Christbaumes, 

der so wundervoll in Schnee 

leuchtet. 

Besonderem Dank dem 

Bauhof, der den Baum 

aufgestellt und 

geschmückt hat. 
Fotos: Hasel und Rall
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Bitte mit einem schönen Rahmen und einem 
Blumenstrauß versehen,
vielen Dank
 

Herzlichen Glückwunsch   
zum Geburtstag 
Wir gratulieren recht herzlich 

Frau Lydia Schöpf, am 13. Dezember 
zum 75. Geburtstag 

Gerne gratulieren wir auch allen weiteren Jubilaren 
zum Geburtstag, welche hier namentlich nicht genannt 
werden wollen, recht herzlich und wünschen Ihnen 
alles Gute vor allem Gesundheit. 

Roland Hasel 
Ortsvorsteher

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Satzung über die Verpflichtung der    
Straßenanlieger zum Reinigen, Schnee­
räumen und Bestreuen der Gehwege 
Räumung der Gehwege bzw. der Gehbahnen im Winter 
Im Rahmen der gegebenen Möglichkeiten werden die 
Geräte des städt. Bauhofs zur Reinigung der Gehwege einge-
setzt. Nach der Satzung der Verordnung über die Verpflich-
tung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeräumen und 
Bestreuen der Gehwege sind die Anlieger deshalb aber nicht 
von ihrer Verpflichtung entbunden, im Bedarfsfall die Geh-
wege und Gehbahnen (ohne Gehwege) in einer Breite von 
1,0 m zu räumen und zu streuen, wenn nötig auch mehr-
mals. Werktags ab 7.00 Uhr, sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr 
bis abends 20.00 Uhr. Die Anlieger werden zudem darauf 
hingewiesen, dass Schnee auf dem eigenen Grundstück 
gelagert werden muss. Ablagerungen auf öffentlichen Ver-
kehrsflächen sind aus Gründen der Verkehrssicherheit nicht 
gestattet.

Auf dem Parkplatz am Feuerwehrhaus ist die Splitttonne mit 
Riesel gefüllt. 
Jeder Bürger Niederwangens kann sich dort nach Bedarf Splitt 
holen, um den Bürgersteig zu sichern.
 
Wasserleitungen vor Frost schützen 
Wir bitten alle Hauseigentümer im eigenen Interesse, offen-
liegende Wasserleitungen bzw. den Wasserzähler vor Frost zu 
schützen. In diesem Zusammenhang auftretende Schäden – 
auch Wasseraustritt – gehen immer zu Lasten des Anschluss-
nehmers.

ZWECKVERBAND 
 WASSERVERSORGUNGSGRUPPE

NEURAVENSBURG

Jahresablesung der Wasserzähler ­ Selbstablesung 
Ab Mitte Dezember erhalten alle Haus- und Grundstücksei-
gentümer Ablesekarten zur Selbstablesung der Wasserzähler. 
Sie haben dann die Möglichkeit, die am Schreiben befindliche 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge­
mein,­ kinder­, augen­ und HNO­ärztlicher Notfall­
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht­ und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 03. Dezember 2021: 
St. Gallus Apotheke, Herrenstr.10, 
Kißlegg, Tel: (07563) 8230 

Samstag, 04. Dezember 2021: 
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstr. 12, 
Leutkirch, Tel: (07561) 9 88 8 0 

Sonntag, 05. Dezember 2021: 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
Amtzell, Tel: (07520) 9669740 

Montag, 06. Dezember 2021: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
Isny, Tel: (07562) 975560 

Dienstag, 07. Dezember 2021: 
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 
Wangen, Tel: (07522) 6585 

Mittwoch, 08. Dezember 2021: 
Löwen-Apotheke, Meminger Sr. 2, 
Leutkirch, Tel: (07561) 72667 

Donnerstag, 09. Dezember 2021: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 

Freitag, 10. Dezember 2021: 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 18, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 93330 

Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag

Bitte achten Sie darauf,
dass Ihr Briefkasten

gut leserlich beschriftet ist
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Karte auszufüllen und uns bis zum 31.12.2021  zurückzusen-
den. Wir übernehmen das Porto für Sie. Alternativ können Sie 
ihre Daten über unsere Homepage oder den QR-Code erfassen. 
Sie können dort den Stand der Wasseruhr bis zum 31.12.2021 
online eingeben. 
Wir bitten um Verständnis, dass wir Ihren Wasserverbrauch 
schätzen müssen, wenn uns bis zum 31.12.2021 keine Anga-
ben zum Zählerstand vorliegen. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
Ihre  Neuravensburger Wasserversorgungsgruppe 
www.neuravensburg-wasser.de
 

KINDERGARTEN ST. FRANZISKUS

St. Martin im Kindergarten 
Am 11.11.2021 feierte der Kindergaren St. Franziskus mit allen 
Kindergartenkindern und deren Eltern ein sehr schönes und 
bewegendes Martinssingen. Nach gut eineinhalb Jahren war 
es das erst Mal, dass alle Kindergartenfamilien wieder in großer 
Schaar zusammen gekommen sind. Begleitet von den Bläser-
kids wurden altbekannte Martinslieder gesungen und natürlich 
mit den selbstgebastelten Laternen gelaufen. St. Martin und der 
Bettler erzählten uns die Geschichte die sich vor vielen Jahren 
im Schnee so zugetragen hat. Nach dem Singen bekam jedes 
Kind eine “Martinstüte to go“, gefüllt mit einer leckeren Mar-
tinsgans, Mandarinen, Nüsse und der Geschichte von St. Mar-
tin. So konnten die Kinder mit ihren Familien im Sinne von St. 
Martin ihr Essen teilen und noch einen schönen Martinsabend 
im Kerzenschein verbringen. Ein herzliches Dankeschön an die-
ser Stelle an den Förderverein des Kindergartens, welcher die 
Gänse spendiert hat und auch die Tüten liebevoll gefüllt hat.
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VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

Nikolaus Challenge 
Aufgrund der neuen Corona Verordnungen des Landes muss 
die Challenge einer neuen Betrachtung unterzogen werden. 
Nach der erfolgreichen Durchführung der Nikolaus Challenge 
im vergangenen Jahr verbunden mit der landesweiten Aner-
kennung in Form des Toto Lotto Jugend Awards wird die SGN 
Jugend auch in diesem Jahr diese Challenge wiederholen. 
Da der aktive Sportbetrieb wieder möglich ist, wird auf den 
digitalen Adventskalender verzichtet, aber dafür die Nikolaus 
Challenge auf eine Woche verlängert.
Vom 04.12. bis einschließlich 10.12. 2021 kann jedermann auf 
der vorgegebenen Runde im Humbrechtser Wald, www.komoot.
de/tour/290447880 (ausgeschildert) für seine eigene Fitness und 
einen guten Zweck Runden drehen. Durch die freiwillige Spende 
eines Euros pro Runde - egal ob gelaufen, spaziert oder auch gera-
delt- kannst du die Lebenshilfe Württembergisches Allgäu e.V. und 
die Vereinsjugend der SGN unterstützen. Unsere Sponsoren ( KSK 
Wangen und F. Schelkle Industrie-Service GmbH )unterstützen 
zusätzlich den eingegangenen Spendenbetrag. Bei Unklarheiten 
findest du weitere Infos am Startpunkt ist wie im vergangenen Jahr 
der Bereich zwischen Niederwangen und Humbrechts. 
Wenn Ihr Glück habt könnt Ihr vielleicht in der Zeit zwischen 
16.00 – 18.00 Uhr den Nikolaus persönlich an der Laufstrecke 
treffen. Vorrausetzung ist allerdings dass das dafür erforderli-
che Hygienekonzept der Stadt Wangen genehmigt wird. Zum 
Zeitpunkt der Abgabe an das Gemeindeblatt war dies noch 
nicht sicher. Der Hintergrund ist jener, dass diese Aktion dann 
als Veranstaltung gewertet wird. 
Eine besondere Attraktion ist, dass der und die Teilnehmer/-in 
mit den meisten Runden mit einem besonders großen Niko-
laus beschenkt wird.
Es wird sicherlich eine spannende und hoffentlich erneut erfolg-
reiche Geschichte. 
Die Laufspende kann vor Ort dem Nikolaus, in einem Brief in 
den Briefkasten des Vereinsheim (Andreasstraße 3 in Nieder-
wangen), über die jeweiligen Übungsleiter oder mit dem vor 
Ort aufliegenden Überweisungsbeleg abgegeben werden. Die 
Meldung der gelaufenen km kann über ein Portal bei der SGN 
unter www.sg-niederwangen.de eingegeben werden. 
Wenn Du Deine Runden Tracken und mit anderen Teilen möch-
test, lade Dir die Komoot App auf dein Handy (kostenlos) und 
zeichne Deine Runden auf! 
IBAN: DE96650501100000216021 
Verwendungszweck : SGN - Laufend Gutes Tun 
  
WICHTIG: 
Teilnahme unter Einhaltung der stets aktuell gültigen Corona 
Regeln. Dieses wird falls die Stadt das Hygienekonzept geneh-
migt auf der Homepage der SG Niederwangen unter www.
sg-niederwangen.de ab dem 04.12.2021 eingestellt sein. 

Auf GEHT´S 
Laufend Gutes tun, bei der SGN Nikolaus Challenge 
Schnür Deine Stiefel, äh, Turnschuhe und sammle Runden und 
Euros für die Lebenshilfe Württembergisches Allgäu e.V. und 
die SGN Jugend. 
Herzlichen Dank und ganz viel Spaß bei der Aktion. 
Für die SGN 
Maxima Frei, Jugendleiterin

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Christbaumverkauf am 10.12.2021 
Liebe Niederwangener, 
zum Glück zählen Christbäume laut der aktuellen Coronaver-
ordnung zur Grundversorgung. Somit können wir unseren 
Christbaumverkauf auf dem Schulhof, wie bereits im letzten 
Jahr, ohne größere Einschränkungen (Maskenpflicht) durch-
führen. Die Bäume stammen allesamt aus der Gegend (Nieder-
wangen/Ettensweiler oder Landkreis Lindau). Wir freuen uns, 
wenn Sie sich bei uns für die Festtage mit einem Baum einde-
cken. Unser Christbaumlieferant hat wieder besonders schöne 
Exemplare für uns reserviert. 
Das Adventsmärktle muss leider aufgrund der verschärften 
Coronaregeln ausfallen. Hier hoffen wir einfach auf nächstes 
Jahr! 
Ihr Musikkapelle Niederwangen

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Testcenter Wangen - Alpentest 
Teststation ist ins Waltersbühl gezogen 
Rund 100 Testungen wickelt das Team von Intervivos aktuell in 
der neuen Teststation im Lager der früheren Apotheke im Wal-
tersbühl ab, neben Schnelltests auch PCR. Die Kapazität könne 
problemlos auf 250 hochgefahren werden, wenn es notwendig 
sei. Dass dies recht schnell geschehen kann, ist sich Alice Ten-
hagen, Regionalleiterin Süd sicher, denn durch die neue 3G-Re-
gel hätten die Testungen deutlich angezogen. Das „Testcenter 
Wangen - Alpentest“ ist vom Toom-Parkplatz umgezogen. Ober-
bürgermeister Michael Lang ließ sich von Alice Tenhagen zei-
gen, wie das Testcenter funktioniert. „Wir sind hierhergezogen, 
weil das Testen im Zelt über den Winter nicht mehr möglich ist“, 
sagte Tenhagen. Geöffnet ist das Testcenter von Montag bis Frei-
tag jeweils von 9 bis 19 Uhr und am Samstag von 10 bis 16 Uhr.

Stadt Wangen 
Die Stadt Wangen sagt aufgrund der aktuellen Situation alle 
städtischen Kulturveranstaltungen bis zum Jahresende ab. 
Dies betrifft folgende Termine: 
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- 04. Dezember, Streckenbach und Köhler 
- 08. Dezember, Bernd Kohlhepp 
- 10. Dezember, Theater „Unser Mann in Havanna“ 
- 11. Dezember, Tim Becker 
- 12. Dezember, Weihnachtstheater „Urmel aus dem Eis“ 
- 15. Dezember, Michael Altinger 
- 18. Dezember, Sia Korthaus 
- 22. Dezember, Werner Specht 
- 26. Dezember, Udo Zepezauer und Mirjam Woggon 
- 27. Dezember, Uli Boettcher 
- 28. Dezember, Boettcher und Lausund 
- 29. Dezember, Andy Häussler 
Die Veranstaltungen werden nicht verschoben. Die Tickets wer-
den erstattet und können dort zurückgegeben werden, wo sie 
gekauft wurden. Konzert- und Theaterabonnements werden 
am Ende der Saison anteilig rückerstattet. 
Über die Veranstaltungen im Januar und im Februar 2022 wird 
voraussichtlich Mitte Dezember entschieden. 
Informationen zur Kleinkunst erteilt Maria Neumann, 
07522 29131, E-Mail: maria.neumann49@t-online.de. 
Informationen zu Theater und Altstadtkonzerten gibt es bei 
Susanne Hertenberger, 07522 74241, 
E-Mail: susanne.hertenberger@wangen.de 

Kinderbrücke und Kreissparkasse 
organisieren Wunschbäume für Kinder von bedürftigen 
Familien 
Alle Kinder haben zu Weihnachten Wünsche. Einige davon sind 
leider nicht in der glücklichen Lage, dass ihnen diese Wünsche 
erfüllt werden können. Für diese Kinder organisiert die Kinder-
brücke Isny/Leutkirch/Wangen zu Weihnachten in jedem Jahr 
Geschenke. 
In diesem Jahr können sich die Bürgerinnen und Bürger der 
Städte Wangen, Leutkirch, Isny, Kißlegg, Eisenharz, Amtzell, 
Neuravensburg und deren Teilgemeinden gerne aktiv daran 
beteiligen, einem Kind aus der Region, das nicht auf der Son-
nenseite des Lebens steht, einen Weihnachtswunsch zu erfüllen. 
Dazu werden in 7 Filialen der Kreissparkasse Ravensburg (Wan-
gen, Leutkirch, Isny, Kißlegg, Eisenharz, Amtzell und Neura-
vensburg) ab dem 1. Advent Christbäume stehen, sogenannte 
WUNSCHBÄUME, die mit Sternen geschmückt sind. Jeder Stern 
enthält einen Wunsch in Höhe von ca. 30 Euro von 200 Kindern 
aus bedürftigen Familien aus der Region. 
Wer einen Wunsch erfüllen möchte, kommt in einer der Filialen 
der Kreissparkasse Ravensburg während der Öffnungszeiten 
vorbei und sucht sich einen Wunsch-Stern aus. Anschließend 
das Geschenk-Päckchen im Wert von ca. 30 Euro bis spätes-
tens 13. Dezember 2021 wieder in einer der genannten Filialen 
abgeben. Das Päckchen muss zwingend mit dem Vornamen des 
Kindes und einer Nummer, die auf dem Stern steht, versehen 
sein. So kann die Anonymität der Kinder gewährleistet werden. 
Die Kinderbrücke verteilt diese dann rechtzeitig vor Weihnach-
ten über ein bestehendes Netzwerk durch Familienhilfe und 
Jugendamt an die jeweiligen Familien. 
„Wir unterstützen diese Aktion sehr gerne und freuen uns über 
viele leuchtende Kinderaugen zu Weihnachten“, sagt Walter 
Braun, Leiter der Region Wangen-Leutkirch der Kreissparkasse, 
die den Platz für die Wunschbäume zur Verfügung stellt. 
„Unser Dank gilt bereits heute allen Spenderinnen und Spen-
dern. Sie können sicher sein, dass Sie vielen Kindern eine große 
Freude bereiten werden“, ergänzt Claudia Schneider, stv. Vorsit-
zende der Kinderbrücke Isny/Leutkirch/Wangen. 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Räum- und Streupflicht für Straßenanlieger 
Vor den ersten Schneefällen informiert die Stadt Wangen im 
Allgäu über die Bestimmungen der Räum- und Streupflicht für 
Straßenanlieger. 
Durch die Streupflicht-Satzung hat die Stadt Wangen im Allgäu 
die Räum- und Streupflicht von öffentlichen Gehwegen, ent-
sprechenden Flächen am Rande der Fahrbahnen, falls keine 
Gehwege vorhanden sind, entsprechenden Flächen von ver-
kehrsberuhigten Bereichen und Fußgängerbereichen, gemein-
samen Rad- und Gehwegen, Fußwegen auf die Straßenanlieger 
übertragen. Diese Flächen müssen werktags bis 7:30 Uhr, sonn- 
und feiertags bis 8:30 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn 
nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte 
auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu streuen. 
Diese Pflicht endet um 20:00 Uhr. Wer selbst seiner Räum- und 
Streupflicht nicht nachkommen kann, hat einen zuverlässigen 
Dritten zu beauftragen. Sind mehrere 
Straßenanlieger für dieselbe Fläche verpflichtet, tragen alle zu 
gleichen Teilen die Verantwortung dafür. Die Räum- und Streu-
pflicht für Anlieger erstreckt sich auf die gesamte Länge ihrer 
Grundstücke. Die Flächen sind auf solcher Breite von Schnee 
oder auftauendem Eis zu räumen, dass die Sicherheit und Ord-
nung des Verkehrs gewährleistet ist, insbesondere ein Begeg-
nungsverkehr möglich ist. 
Abweichend hiervon sind Gehwege und gemeinsame Rad- und 
Gehwege mindestens auf ¾ der vorhandenen Breite zu räumen. 
Gehwege, die schmäler sind als 1 m, sind in ihrer tatsächlichen 
Breite zu räumen. Es wird darauf hingewiesen, dass geräum-
ter Schnee oder aufzutauendes Eis nicht dem Nachbarn zuge-
führt und auch nicht auf die Fahrbahn verbracht werden darf. 
Streusalz und andere auftauende Streumittel sind nach wie vor 
verboten. Sie sind ausnahmsweise nur dann gestattet, wenn 
die gebotene Sicherheit der Fußgänger auf andere, zumutbare 
Weise nicht erreichbar ist. Auch dann ist jedoch der Einsatz von 
Salz oder anderen auftauenden Mitteln so gering wie möglich 
zu halten. Ein generelles Streusalzverbot besteht in der Nähe 
von Grün- und Pflanzenstreifen sowie Bäumen. 
Die Stadtverwaltung Wangen ist stets bemüht, im Rahmen all 
ihrer Möglichkeiten den Anforderungen des Winterdienstes 
gerecht zu werden. Hierzu bietet die Stadt an, dass sich die Bür-
gerinnen und Bürger aus einer Streukiste direkt vor der Einfahrt 
zum Betriebsgelände des städtischen Bauhofes vom Südring 
aus, kostenlos mit Streusplitt bedienen können. Dieses Streu-
material ist jedoch nur dafür gedacht, um sich bei entsprechen-
den Straßenverhältnissen selbst helfen zu können. Es wird daher 
gebeten, diese Mittel nicht für den reinen privaten Gebrauch 
außerhalb der öffentlichen Straßen- oder Gehwegflächen zu 
entnehmen sowie mit dem Streumaterial sparsam umzugehen. 
Die Autofahrer werden gebeten, soweit möglich, ihre Kraft-
fahrzeuge auf dem eigenen Grundstück abzustellen, damit die 
städtischen Räumfahrzeuge nicht unnötig behindert werden.

Große Kreisstadt Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 
- Stadtplaner/in (w/m/d) 
für das Baudezernat, Fachbereich Stadtplanung 
- unbefristete Voll- oder Teilzeitstelle 
- Integrationskraft (w/m/d) 
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für die Kindertagesstätte Neuravensburg 
- befristete Teilzeitstelle mit 13,80 Wochenstunden 
Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibungen zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung auf unserer Home-
page bis zum 19.12.2021unter 
www.wangen.de/stellenangebote. 
Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewerbungsver-
fahrens. Schriftliche Bewerbungen können nicht zurückge-
schickt werden.

Landratsamt Ravensburg 
Personal für Booster-Stationen in Wangen und Weingar-
ten gesucht 
Der Landkreis Ravensburg sucht ab sofort Personal für den 
Betrieb der Booster-Stationen in der Stadthalle in Wangen im 
Allgäu und in der Argonnenhalle in Weingarten. Geimpft wird 
an sieben Tagen die Woche im Zwei-Schicht-Betrieb. 
Händeringend gesucht werden sowohl Medizinische Fachan-
gestellte, Notfallsanitäter, Rettungsassistenten, Krankenpfle-
ger/innen, Kinderkrankenpfleger/innen, Altenpfleger/innen, 
als auch Personen für Verwaltungsaufgaben in den Bereichen 
Besuchersteuerung, Empfang, Registrierung und bei der Doku-
mentation. 
Interessierte werden dringend gebeten, sich über das Kontakt-
formular beim Landkreis unter www.rv.de/impfen zu melden. 

Bodensee-Oberschwaben  
Verkehrsverbund GmbH (bodo) 
Corona im bodo 
3G-Regel im bodo gilt seit 24. November 
Die von Bund und Ländern verabschiedete 3G-Regelung für den 
Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) ist am Mittwoch, den 
24. November 2021 in Kraft treten. Fahrgäste sind ab dann aufge-
fordert, bei der Benutzung von Bus und Bahn einen der Nachweise 
„geimpft“, „genesen“, „getestet“ mitzuführen. Details und aktuelle 
Entwicklungen gibt es stets unter bodo.de 
Mit der seit 24. November 2021 geltenden 3G-Regelung dürfen 
Fahrgäste den Öffentlichen Personennahverkehr nur noch nut-
zen, wenn sie entweder geimpft, genesen oder getestet sind. 
Ausgenommen hiervon sind Schülerinnen und Schüler, da diese 
in der Schule regelmäßig getestet werden. Ein Schülerausweis 
sollte entsprechend stets mitgeführt werden. 
Fahrgäste, die weder geimpft noch genesen sind, müssen bei 
der Nutzung eines Verkehrsmittels einen Nachweis über einen 
negativen Corona-Schnelltest oder PCR-Test mit sich führen. 
Dieser darf bei Fahrtantritt nicht älter als 24 Stunden zurück-
liegen. 
Die Einhaltung der 3G-Regel wird stichprobenhaft überprüft. 
Maskenpflicht gilt weiterhin 
Das bodo-Verbundgebiet umfasst die Landkreise Bodensee-
kreis, Lindau (B) und Ravensburg. Die Maskenpflicht gilt im 
gesamten bodo-Gebiet, ist jedoch in den Landkreisen unter-
schiedlich. Für den bayerischen Landkreis Lindau (B) gilt eine 
FFP2-Maskenpflicht in Bus und Bahn. Für die Landkreise Boden-
seekreis und Ravensburg gilt es, eine medizinische Maske zu 
tragen. Die Maskenpflicht gilt in Bussen und Bahnen als auch 
an Bahn- und Bussteigen. 
Ausgenommen von der Maskenpflicht sind Kinder unter 6 Jah-
ren und Personen, bei denen das Tragen einer Maske aus medi-
zinischen oder sonstigen zwingenden Gründen nicht möglich 
ist, z.B. Asthmatiker. Ebenfalls ausgenommen ist das Fahrper-
sonal. Die Fahrerkabinen aller Busse im bodo sind mit Trenn-
schutzwänden ausgestattet. 

„Wir bleiben nur mobil, wenn wir aufeinander Rücksicht neh-
men. Neben 3G- und Maskenpflicht gilt es auch weiterhin, die 
Hygienehinweise sowie die Husten- und Nies- Etikette zu beach-
ten. Sofern möglich, sollten Einkaufs- und Besorgungsfahrten 
auf Zeiten verschoben werden, in denen Berufspendler und 
Schüler nicht unterwegs sind. Es ist und bleibt eine gemein-
same Anstrengung von uns allen“, so Jürgen Löffler. 
Aktuelle Entwicklungen unter bodo.de 
Auf der bodo-Webseite sind im Seitenbereich „Serviceportal“ 
die aktuell gültigen Informationen rund um „Corona im bodo“ 
abrufbar. 

Die Pflegestützpunkte  
im Landkreis Ravensburg 
Unser Angebot richtet sich an pflegebedürftige, sowie chro-
nisch kranke Menschen aller Altersgruppen, deren Angehörige, 
andere Bezugspersonen und alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger. Sie sind Beratungsstellen vor Ort zu allen Fra-
gen rund um die Themen Pflege, medizinische Versorgung 
und Sozialleistungen. Bei Bedarf unterstützen wir Sie dabei, 
wenn Sie Leistungen beantragen möchten und helfen Ihnen 
bei der Organisation von Angeboten und Hilfen. Wir beraten 
Sie kostenfrei, neutral und unabhängig, unter Einhaltung der 
Schweigepflicht, telefonisch, bei Ihnen zu Hause oder in den 
Pflegestützpunkten. 
Ihr Ansprechpartner 
Herr Stefan Löffler 
Bahnhofstraße 50, 88239 Wangen 
07522/996 3667 
st.loeffler@rv.de 
Zuständig für die Gemeinden Achberg, Amtzell, Kißlegg, Vogt, 
Wangen und Wolfegg 
Sprechzeiten 
Montag  08:00 - 10:00 Uhr 
Mittwoch 13:30 - 15:30 Uhr 

AUS DEM UMLAND

Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft 
(LBG)
Zuschuss zu Fahrsicherheitstraining 
Die Wetterbedingungen im Herbst und Winter erhöhen das 
Unfallrisiko im Straßenverkehr. Darum bietet die Landwirt-
schaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) ihren Versicherten 
einen Zuschuss zum Fahrsicherheitstraining an, wenn dieses 
nach den Richtlinien des Deutschen Verkehrssicherheitsra-
tes e.V. (DVR) durchgeführt wird. 
Vor allem bei landwirtschaftlichen Zugmaschinen werden 
Geschwindigkeit, Beschleunigungsleistung und Gespann-
länge oft falsch eingeschätzt. Eine regennasse Fahrbahn und 
schlechte Sichtverhältnisse machen die Verkehrssituation noch 
unüberschaubarer. Auch wenn der Anteil landwirtschaftlicher 
Verkehrsteilnehmer gering ist, sind insbesondere Traktor-An-
hänger-Gespanne immer wieder in schwere Unfälle mit dras-
tischen Folgen verwickelt. 
Aus diesem Grund bietet die LBG Zuschüsse zu Fahrsicher-
heitstrainings an. Neben Teilnahmen mit Schleppern und LKW 
werden auch solche mit Transportern, Motorrädern, PKW und 
auf Anfrage auch mit Spezialmaschinen, zum Beispiel Erdbau-
maschinen, gefördert. 
Wer Gefahren besser einschätzen kann und weiß, wie im Ernst-
fall zu reagieren ist, kann Unfälle leichter vermeiden. In Fahr-
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sicherheitstrainings können die Teilnehmer bei simulierten 
Wetterbindungen üben, mit Eis, Schnee und Regen auf der 
Straße sicher umzugehen. Auch das richtige An- und Abkuppeln 
von Gespannen sowie das Rangieren mit den landwirtschaftli-
chen Maschinen kann geübt und gefestigt werden. 
Jeder Betrieb kann hierfür einmal jährlich einen Zuschuss bean-
spruchen. Dabei ist zu beachten: Die Kosten eines Trainings sind 
von den Betrieben komplett an den Veranstalter zu zahlen. Der 
Zuschuss wird von der LBG nur an den Mitgliedsbetrieb gezahlt. 
Die Trainings können je nach Fahrzeugart mit den Höchstbe-
trägen von 50 bis 150 Euro gefördert werden. 
Der Zuschuss kann unter Angabe der Teilnehmerzahl des Betrie-
bes und dessen Mitgliedsnummer sowie der Fahrzeugart und 
des Programms des Anbieters formlos per Fax an 0561 785-
219068 oder per E-Mail an foerderung_praevention@svlfg.de 
beantragt werden. 
Auf der Internetseite www.dvr.de/praevention/trainings/ 
anbieter-von-sicherheitstrainings 
sind die Trainingsplätze nach den DVR-Richtlinien zu finden. 
Unter www.svlfg.de/unfallfrei-unterwegs-mit-landwirtschaftli-
chen-fahrzeugen bietet die SVLFG weitere Tipps zur Sicherheit 
im Straßenverkehr an. 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 05. – 12. Dezember 
  
Freitag, 03. Dezember – Herz-Jesu-Freitag 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 05. Dezember – 2. Adeventssonntag 
09:00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 09. Dezember 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 12. Dezember – 3. Adventssonntag (Gaudete) 
10:30 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken 
Freitag, 03. Dezember 
Gebetsgedenken für: 
Peter und Maria Haas, 
Gerhard und Martha Schneider, 
Arme Seelen 
Sammeljahrtag für die verstorbenen 
Mitglieder des Vikariatsfonds 
  
Ein ganz herzliches DANKE  an   Maria Diem von den Land-
frauen. Sie hat den Adventskranz für unsere Pfarrkirche gebun-
den. Er wird uns durch die Adventszeit begleiten und uns wieder 
erfreuen. 
  
Niederwangener Adventskalender 
Die ersten Adventsfenster sind bereits zu bestaunen. Macht 
euch auf den Weg und lasst euch auf Weihnachten einstim-
men. An den Adventssonntagen ertönen auch dieses Jahr wie-
der weihnachtliche Melodien von Kappellenberg. Dank dem 
Engagement der Fenstergestalterinnen und Musikanten dür-
fen wir uns in Niederwangen trotz aller Einschränken auch 2021 
auf eine besonders schöne Vorweihnachtszeit freuen. 

 1. Schützenverein Niederwangen in der Schulstraße 6 
 2. Familie Endraß in Mosers 2/1 
 3. Grund- und Werkrealschule Niederwangen 
 4. Familie Jaud Am Erlenbach 17/1 
 5. Kindergarten St. Franziskus 
 6. SG Niederwangen beim LL Pavillon im Dr.-Hehle- Weg 
 7. Familie Corinna Hasel in der Schulstraße 9/2 
 8. Familie Haas in der Ortsstraße 17 und Familie Bihler im 

Aichelbergweg 24 
 9. Feuerwehr Niederwangen 
10. Musikverein Niederwangen, Probelokal 
11. Familie Schuwerk/Riess in Welbrechts 10 
12. Rathaus Niederwangen 
13. Familie Liers in der Schulstraße 11 
14. Familie Alge in der Hiltensweilerstraße 36 
15. Familie Martin im Dr.-Hehle-Weg 26 
16. Familie Cornelia Hasel in der Schulstraße 7 
17. Familie Diem in Berg 1 
18. Vera Brüggensieker in der Wälderstraße 3 
19. Ministranten im Andreashaus 
20. Familie Endraß in Humbrechts 9 
21. Familie Heidrich-Roth in der Felderstraße 21 
22. Familie Zwick in der Bergstraße 12 
23. Familie Rießenberger/Munz in der Ortsstraße 10 
24. Ilona Hasel in der Schulstraße 8 
Wir sagen Danke und wünschen Euch eine gesegnete Advents-
zeit voller Licht, Freude und Zuversicht. 
Der Kirchengemeinderat der Pfarrei St. Andreas 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
Am Montag, 06. Dezember, laden die christlichen Kirchen in 
Baden-Württemberg um 19.30 Uhr mit Glockengeläut zum öku-
menischen Hausgebet ein. Faltblätter zum diesjährigen Thema 
„Licht in der Finsternis“, mit Vorschlägen zur Gestaltung des 
Hausgebetes, liegen in der Kirche zum Mitnehmen aus. 
  
Pfarramt St. Andreas  
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9:00 – 11:30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Gottesdienst für Kinder mit Familien 
am Sonntag, 5. Dezember, 11 - 11.30 Uhr in der Kirche St. Ulrich 
Mut tut gut - Gott ist dabei - wie beim heiligen Nikolaus 

Ökumenisches Hausgebet im Advent 
am Montag, 6. Dezember, 19.30 Uhr 
Faltblätter liegen in den Kirchen zur Mitnahme aus. 

Trauerweide 
Zeit der Begegnung - am Dienstag, 07.12.2021, 
18.30 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus, Bahnhofplatz 6, 
88239 Wangen 
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Rorate caeli ... 
Hier finden Sie eine Übersicht der adventlichen Rorate-Gottes-
dienste in der Seelsorgeeinheit Wangen: 
Donnerstag, 02.12. 
18.30 Uhr St. Kilian, Karsee 
Freitag, 03.12. 
06.30 Uhr St. Martin, Wangen 
Dienstag, 07.12. 
06.30 Uhr St. Martin, Wangen (Wort-Gottes-Feier) 
18.00 Uhr St. Ulrich, Wangen 
Donnerstag, 09.12. 
09.00 Uhr St. Kilian, Karsee (für Senioren) 
Freitag, 10.12. 
06.30 Uhr St. Martin, Wangen 
09.00 Uhr St. Laurentius, Leupolz (für Senioren) 
18.00 Uhr St. Petrus, Deuchelried 
Samstag, 11.12. 
07.00 Uhr St. Laurentius, Leupolz 
Dienstag, 14.12. 
06.30 Uhr St. Martin, Wangen (Wort-Gottes-Feier) 
18.00 Uhr St. Ulrich, Wangen 
Donnerstag, 16.12. 
18.30 Uhr St. Kilian, Karsee 
Freitag, 17.12. 
06.30 Uhr St. Martin, Wangen

Adventliche Stunde im Klösterle 
am Samstag, 4. Dezember, 17 Uhr im Klösterle, Wangen 
musikalisch gestaltet von der Stubenmusikgruppe Appelt 
mit Textbeiträgen von Elisabeth Buhmann 
Herzliche Einladung!

6. Lebendiger Adventskalender Karsee ist abgesagt 
Aufgrund der aktuellen Coronalage haben wir uns schweren 
Herzens entschieden, den lebendigen Adventskalender in der 
geplanten Form (Treffen bei einem Gastgeber und gemeinsa-
mes Singen und Beten) diesen Advent nicht durchzuführen. 
Die nächste Welle... So viele Herausforderungen... Schicksale 
machen sprachlos, Zerrissenheit in den Familien und in der 
Gesellschaft... 
Aber was uns vor dem Verlust der Verbundenheit bewahren 
kann, ist die immer wieder neu getroffene Entscheidung, das 
Gute im Anderen zu sehen. Liebe überwindet alles. Lasst uns 
unser Licht hochhalten und entzünden. 
Wir laden euch daher ein, jeden Sonntag um 16.30 Uhr eine 
oder mehrere Kerzen in Verbundenheit DAHEIM anzuzünden. 
Wir zünden in dieser Zeit auch Kerzen bei der Christkönigs-
bergsäule an und lassen diese jeden Sonntag mehr werden.
Das Licht lassen wir immer 30 Minuten, also bis fünf Uhr, bren-
nen und jeden Adventssonntag werden es mehr. So wie beim 
Adventskranz. In der Zeit, in der die Kerze brennt, könnt Ihr zu 
Hause singen, Tee trinken... und in Gedanken z. B. beten für 
Toleranz, Wertschätzung, ein gutes Miteinander, für Gesund-
heit, für Liebe und Freude. 
Lasst uns dankbar sein und in positiven Gedanken verbun-
den sein. 

In lichtvoller Verbundenheit und mit lieben Grüßen 
Das Organisationsteam vom lebendigen Adventskalender 
Julia Heine und Elke Matthaei 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Sonntag, 05. Dezember 
10.00 Uhr Katholische Kirche Amtzell Gottesdienst 
 Einweihung der Friedenskirche (Rauch) 
 mit dem Posaunenchor. Mit kleinem Festakt im 

Anschluss, wenn die Coronaregeln es zulassen. 
12.00 Uhr Taufgottesdienst (Hönig) mit Musizierkreis 
 Taufe: Constanze Schmidt 

Um pandemiebedingt auf dem aktuellen Stand der Gottes-
dienste und Veranstaltungen zu sein, bitten wir Sie, sich jeweils 
zeitnah auf der Homepage zu informieren oder bei uns anzu-
rufen. 
Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage: 
www.evkirche-wangen.de 

Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 

Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 

Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Landratsamt Ravensburg 
Start des Modellprojektes „Verhinderungspflege in Gast-
haushalten“ im Landkreis Ravensburg 
Die Pflege und Betreuung eines Menschen stellt für pflegende 
Angehörige eine Herausforderung dar. Nicht selten gehen pfle-
gende Angehörige an oder auch über die Grenzen ihrer eigenen 
Belastbarkeit. Ein hoher Stellenwert kommt daher entspre-
chenden Entlastungsangeboten wie etwa der Kurzzeitpflege, 
Tagespflege, organisierten Nachbarschaftshilfe sowie häusli-
chen Betreuungsdiensten oder Demenzbetreuungsgruppen 
zu. Nicht selten kommt es hier zu Versorgungsengpässen. 
Welche alternativen Versorgungskonzepte gibt es? 
Mit unter anderem dieser Frage beschäftigten sich verschie-
dene Akteure im Landkreis Ravensburg. Entstanden ist dabei 
das Versorgungskonzept „Verhinderungspflege in Gasthaus-
halten“. Mit diesem Konzept soll durch die Zusammenarbeit 
bürgerschaftlich Engagierter und professioneller Dienstleister 
im Quartier eine mögliche Antwort auf den Mangel von Ent-
lastungsangeboten für pflegende Angehörige im ländlichen 
Raum gegeben werden. 
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Diese neue Versorgungsform wird von Vertretern der Solidari-
schen Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V., der Sozialstation Gute 
Beth Bad Waldsee gGmbH und des Landratsamtes Ravensburg, 
Stabsstelle Sozialplanung, gemeinsam erarbeitet. Dabei wer-
den sie von der Beratungsfirma aku aus Bad Dürrheim beglei-
tet. Anschließend sollen die gewonnenen Erkenntnisse zu einer 
gelingenden Versorgung im Quartier auch auf andere Quartiere 
übertragen werden können. Ziel dabei ist es, die Versorgung 
in der eigenen Häuslichkeit möglichst lange zu ermöglichen. 
Die Solidarische Gemeinde Reute-Gaisbeuren e.V. möchte 
in Kooperation mit der Sozialstation Gute Beth Bad Wald-
see gGmbH die Versorgung pflegebedürftiger Menschen für 
einen begrenzten Zeitraum im Teilort Reute-Gaisbeuren der 
Gemeinde Bad Waldsee anbieten. Pflegebedürftige Angehörige 
oder Pflegepersonen können zur Entlastung oder bei kurzfris-
tigem Ausfall die zu pflegende Person als Gast in einem Gast-
haushalt betreuen lassen. Die Gasthaushalte werden von der 
Sozialstation Gute Beth fachlich begleitet und unterstützt. 
Das vom Sozialministerium Baden-Württemberg geförderte, 
auf zwei Jahre angelegte Modellprojekt 
„Verhinderungspflege in Gasthaushalten“ startete im Septem-
ber 2021 mit einer Konzeptionierungsphase. Träger des Projek-
tes ist die aku GmbH mit Sitz in Bad Dürrheim. 
Bei Fragen zum Projekt steht die Koordinationsstelle der Solida-
rischen Gemeinde - Herr Wallnöfer - (telefonisch: 07524 4093372 
oder per E-Mail: qi@solidarische.de) zur Verfügung. 

Regierungspräsidium Tübingen 
Startschuss für Gespräche zur Einrichtung eines Biosphä-
rengebiets in Oberschwaben 
Landrätin Stefanie Bürkle, Landräte Dr. Heiko Schmid und Harald 
Sievers trafen sich mit Karl-Heinz Lieber, Abteilungsleiter im 
Umweltministerium und Regierungspräsident Klaus Tappeser in 
Bad Wurzach 
Aufgrund der herausragenden Natur- und Kulturlandschaft in 
Oberschwaben hat die Landesregierung Baden-Württemberg die 
Initiierung eines dritten Biosphärengebiets gemeinsam mit der 
Region in ihr Koalitionspapier aufgenommen. Ob und wie ein 
mögliches Biosphärengebiet in Oberschwaben aussehen kann, 
wird mit allen Akteuren der Region in den nächsten Monaten und 
Jahren geprüft. Vertreterinnen und Vertreter der Landratsämter, 
des Ministeriums für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft und 
des Regierungspräsidiums Tübingen halten transparenten Pro-
zess für unverzichtbar. 
Typisch für Oberschwaben sind die zahlreichen Moore mit 
ihrem Lebensraum für seltene Tiere und Pflanzen sowie dem 
wertvollen CO²-Speicher. Aus diesem Grund hat sich die Lan-
desregierung Baden-Württemberg die Initiierung eines mög-
lichen dritten Biosphärengebiets als Aufgabe für die laufende 
Legislaturperiode gesetzt. 
Vor kurzem trafen sich Landrätin Stefanie Bürkle, Landräte Dr. 
Heiko Schmid und Harald Sievers mit dem beim Umweltministe-
rium zuständigen Abteilungsleiter Karl-Heinz Lieber und Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser zu einem ersten Austausch. Ziel 
des Gespräches war es, den gemeinsamen Fahrplan für das 
mögliche Biosphärengebiet festzulegen. Wichtigster Schritt in 
den kommenden Monaten sind die Gespräche mit den regi-
onalen Akteuren aus Land- und Forstwirtschaft, Tourismus, 
Wirtschaft und Naturschutz, Städte und Gemeinden sowie der 
Bürgerschaft. „Wir müssen zu allererst darüber informieren, was 
hinter der Idee eines Biosphärengebiets steckt, welche Chan-
cen und Herausforderungen es mit sich bringt und wie die Rah-
menbedingung für ein von der UNESCO anerkanntes Gebiet 
aussehen“, so Karl-Heinz Lieber und Klaus Tappeser unisono, 

„erst dann kann die Region über ein mögliches Biosphärenge-
biet beschließen.“ 
Eine Entscheidung, ob und wie ein Biosphärengebiet in Ober-
schwaben gestaltet werden kann, wird nach Abschluss der 
Gespräche gemeinsam und maßgeblich von den Städten und 
Gemeinden der Region getroffen. Sie spielen eine wichtige 
Rolle, denn letztendlich werden die Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte für jede Kommune selbst entscheiden, ob und 
mit welchem Teil sie einem möglichen Biosphärengebiet bei-
treten wollen. „Wir gehen ergebnisoffen in diesen Prozess und 
werden so lange miteinander sprechen, bis alle Fragen geklärt 
sind,“ so die Landrätin und die beiden Landräte. Das Land 
Baden-Württemberg wird den Weg der Entscheidungsfindung 
mit finanziellen Mitteln und zwei Personalstellen unterstützen.

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Persönliche Beratung seit dem 25.11.2021 nur noch mit 
2G möglich 
Wegen der stark steigenden Corona-Neuinfektionszahlen 
ergreift die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg zusätzli-
che Vorsichtsmaßnahmen: 
Seit Donnerstag, 25. November 2021, sind persönliche Bera-
tungsgespräche in der Hauptagentur Konstanz sowie in allen 
Geschäftsstellen nur noch für Genese oder Geimpfte (2G-Re-
gel) möglich. Der Sicherheitsdienst kontrolliert dies an den 
Eingängen. 
Personen, die nicht geimpft oder genesen sind oder keine Aus-
kunft zu ihrem Status geben möchten, können sich telefonisch 
unter kostenfreien Service- Rufnummer 0800 4 5555 00 bera-
ten lassen. 
Arbeitslosmeldungen müssen weiterhin persönlich erfolgen. 
Wird kein 2G nachgewiesen, wird ausschließlich eine Meldung 
mit Identitätsnachweis durchgeführt. Die notwendige Bera-
tung wird anschließend telefonisch oder per Video erfolgen. 
Umfangreiches Online-Angebot 
Alle Kundinnen und Kunden können auch weiterhin viele alle 
Anliegen ein-fach und unkompliziert über die digitalen e-Ser-
vices der BA oder telefonisch erledigen. Ausführliche Informa-
tionen dazu gibt es unter 
https://www.arbeitsagentur.de/eservices 

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241, Telefax (075 22) 74-199

Verantwortlich für den Textteil:
Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)

Ortsverwaltung Niederwangen
Telefon (07522) 25 01, Telefax (0 75 22) 67 33

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22-0, Telefax (0  71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Tobias Pearman 
Anzeigenberatung: Telefon (0 71 54) 82 22-0 
Telefax (0 71 54) 82 22-15, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo 29,50 Euro.



Mitteilungsblatt Niederwangen Nummer 48

VOLLVERTEILUNG
in Niederwangenin Niederwangen

KW
51

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-70 · Telefax 07154 8222-15 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Nutzen Sie jetzt 
Ihre Chance!
Werben Sie jetzt noch effektiver in Ihrem 
Mitteilungsblatt: In Kalenderwoche 51 
erreichen Sie mit Ihrer Anzeige nicht nur 
die Abonnenten, sondern nahezu alle 
privaten Haushalte. 

Gerne unterbreitet Ihnen unsere 
Anzeigenabteilung ein persönliches 
Angebot und steht Ihnen bei Fragen 
jederzeit zur Verfügung! 

anzeigen@duv-wagner.de 
07154 8222-72
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche 

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de

133,00 €
Größe: 187 x 60 mm

1

67,00 €
Größe: 90 x 60 mm

2

73,00 €
Größe: 90 x 65 mm

3

73,00 €
Größe: 90 x 65 mm

5

128,00 €
Größe: 90 x 115 mm

6

62,00 €
Größe: 90 x 55 mmGröße: 90 x 55 mm

4

10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

WAREMA lässt Sommerträume wahr werden.
Aktionsrabatt sichern: Vom 01.12.2021 bis 31.03.2022

WAREMA Markisen-Aktion

hat immer Aktion“
 „Freude im Freien

Der SonnenLicht Manager

Jetzt Aktionsrabatt auf

Kassetten-Markisen sichern

vom 01.11.2020 bis 31.03.2021

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de
Telefonische Terminvereinbarung  
auch für Ausstellungen möglich!

Wir unterstützen  
einen unserer 
Mitarbeiter 
bei der 
Wohnungssuche. 
3 bis 4 Zimmer
Über Angebote telefonisch oder per  
WhatsApp unter 0151 - 27629851  
sind wir dankbar.

trilago gmbh
Im Leimen 16  

88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

www.trilago.de

Promedica Alltagsbetreuung –
das individuelle Entlastungssystem

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Katharina Pfleghaar
Tel. 0751 - 76 96 26 04
Liebenhofen 18 | 88287 Grünkraut
ravensburg-wangen@promedicaplus.de 
www.promedicaplus.de/ravensburg-wangen

unter https://tinyurl.com/sonnenhof-kindergarten

und beim EDEKA-Neuravensburg Waffelverkauf Samstag, 4.12. von 10 – 14 Uhr

Wir sammeln
Spenden für den

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

MIETGESUCHE

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.
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trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de
Telefonische Terminvereinbarung  
auch für Ausstellungen möglich!

Wir unterstützen  
einen unserer 
Mitarbeiter 
bei der 
Wohnungssuche. 
3 bis 4 Zimmer
Über Angebote telefonisch oder per  
WhatsApp unter 0151 - 27629851  
sind wir dankbar.

trilago gmbh
Im Leimen 16  

88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

www.trilago.de

unter https://tinyurl.com/sonnenhof-kindergarten

und beim EDEKA-Neuravensburg Waffelverkauf Samstag, 4.12. von 10 – 14 Uhr

Wir sammeln
Spenden für den

MIETGESUCHE

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Weihnachten
steht vor der Tür!
Überraschen Sie Ihre 
Kunden mit einer schönen 
Weihnachtsanzeige.

Gestaltungsbeispiele finden Sie unter:
www.duv-wagner.de


